
ISEKWeideni.d.OPf.
EinISEK(integriertesstädtebauliches
Entwicklungskonzept)isteinstrategi-
schesKonzeptfürdienächsten10-15
Jahre.Essolldabeihelfen,unsere
Stadtzukunftsfähigzugestalten,
indemesHandlungsfelderundMaß-
nahmenfürdieStadtentwicklung
festlegt.EsdientalsfachlicheGrund-
lagezuneuenProjektansätzenund
derenUmsetzung.

SoentstehteinMaßnahmenkatalog,
derAussagenzurStadtentwicklung,
wiez.B.zumVerkehr,zumWohnen
oderzurGestaltungvonFrei-und
Grünflächenmacht.

WeitereInfosunter:
weiden.de/isek

IKSKWeideni.d.OPf.
WirsindaufdemWegineineklima-
freundlicheZukunft.ImRahmen
dessenentstehteinintegriertesKli-
maschutzkonzept(IKSK).DasIKSK
zieltaufeineumfassendeundlang-
fristigePlanungzurReduzierungvon
Treibhausgasemissionenundzur
AnpassungandenKlimawandel.

DasIKSKumfasstsowohldieAnalyse
deraktuellenSituationalsauchdie
Entwicklungvonkurz-,mittel-und
langfristigenMaßnahmenzurErrei-
chungderKlimaschutzziele.Aspekte
wieMobilitätundFlächenmanage-
mentrückenindenFokus.

WeitereInfosunter:
weiden.de/umwelt/klimaschutz
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Regenerativ und zukunftsweisend
Die engagierte Unterstützung erneuerbarer Energien ist
entscheidend, damit Weiden i.d.OPf. als Vorreiterin in
Sachen Nachhaltigkeit wahrgenommen wird. Die Stadt
treibt die Einführung erneuerbarer Energien rasch voran,
um Umweltbelastungen zu reduzieren und sich mit
Leuchtturmprojekten im Klimaschutz auf Bundesebene
zu positionieren. Dabei wird die Sichtbarkeit der Anlagen
und ihre Auswirkungen auf die Stadtgestalt niemals
außer Acht gelassen. Durch die Installation von regene-
rativen Energieanlagen werden wichtige Beiträge zur
Reduzierung von Treibhausgasemissionen geleistet. Die
Förderung von Energieeffizienz in Gebäuden und die
Integration von Solaranlagen auf städtischen Gebäuden
unterstützen eine zukunftsorientierte Stadtentwicklung.

Saubere Stadt für alle
Die funktionierende Abfallentsorgung in innerstädtischen
Bereichen und in der Nähe von Schulen ist notwendig,
um unsere Stadt attraktiv zu halten. Eine effizientere
Abfallentsorgung fördert Ressourceneffizienz und
Klimaschutz. Moderne und umweltfreundliche Konzepte
wie Mülltrennung und Recycling werden berücksichtigt.
Kreative Ansätze wie beispielsweise die Umwandlung von
Müllcontainern in Kunstwerke aus recycelten Materialien
fördern das Umweltbewusstsein und sensibilisieren für
den verantwortungsvollen Umgang mit Abfall.

Parks statt Parkplätze
Der Max-Reger-Park wird als attraktive Grünfläche wahrge-
nommen, doch aktuell finden dort kaum gemeinsame
Aktivitäten für Jung und Alt statt. In Zukunft ändert sich das:
Es wird ein vielfältiges Angebot geschaffen, das es allen
Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht, den Park als Ort für
gemeinschaftliche Aktivitäten zu nutzen. Die bestehenden
Parkflächen werden zu wichtigen Treffpunkten und Begeg-
nungsräumen. Die Pflege und Erhaltung der Grünflächen
wird ebenfalls optimiert, um die ökologische Vielfalt und die
vorhandenen Freizeitmöglichkeiten für uns zu erhalten.

Einfach informiert: Digitales Stadtmagazin
Stadtentdeckung leicht gemacht! Eine Open-Data-Plattform
hilft der Stadtverwaltung dabei, wertvolle Einblicke in die
Interessen der Bürgerinnen und Bürger zu gewinnen.
Dadurch können künftige Planungen noch gezielter auf die
Bedürfnisse der Weidner Bevölkerung ausgerichtet werden.
Eine solche Plattform ermöglicht es auch, selbst nach
Angeboten und Events in der Stadt (und Umgebung) zu
suchen und sich aktiv in das Stadtgeschehen einzubringen.

Immer ein offenes Ohr
Gezielte Verwaltungsoptimierungen machen die Stadtver-
waltung noch effizienter und bürgernäher. Durch Digitalisie-
rung und Vereinfachung von Prozessen steigt die Lebens-
qualität für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie für die
Weidener Bevölkerung.

2040 LeitlinienfürdieStadtentwicklung
ausPerspektivederJugendlichen
vomJanuar2023

StadtWeideni.d.OPf.
NeuesRathausDr.-Pfleger-Str.15,92637Weideni.d.OPf.
klimaschutz@weiden.de/0961813107und
stadtplanung@weiden.de/0961816106
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